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Einen Tag wie im Bilderbuch er-
lebten die Gottenheimer und ihre 
Gäste am Sonntag, 21. Mai. Nicht 
nur das Wetter, auch das Ambien-
te war ideal für ein geselliges und 
buntes Dorffest am Bach. Mit der 
offiziellen Eröffnung des im April 
fertig gestellten Dorfbachplatzes 
wurde um 11 Uhr in den Tag ge-
startet. Es folgte die Eröffnung des 
historischen Rundgangs durch 
Gottenheim an der Dorfbachstati-
on „Schwemme“, ein Bootrennen 
für Kinder und ein Entenrennen für 
Jedermann. Die Rennen wurden 
veranstaltet von der Narrenzunft 
Krutstorze Gottenheim, die die 
Gäste auch bestens bewirtete. Für 
musikalische Unterhaltung sorg-
ten am Vormittag der Musikverein 
und am Nachmittag der Männer-
gesangverein „Liederkranz“ Got-
tenheim.
„Heute machen wir den Anfang. Ich hoffe, dass noch viele Feste und Vereinsveranstaltungen am Dorfbach veranstaltet 
werden. Erste Überlegungen gibt es schon“, sagte Bürgermeister Christian Riesterer nach dem Durchschneiden des 
Bandes auf dem Dorfbachplatz. Der Bürgermeister dankte dem Land Baden-Württemberg und dem Regierungspräsi-
dium Freiburg, denn das Land habe 60 Prozent der rund 100.000 Euro Kosten für die Umgestaltung am Mühlbach und 
Neugraben übernommen. Auch dem Planungsbüro Wermuth mit Planer Achim Berger und der Firma „Flor Design“ 
mit Projektleiter Nils. Hövelmeyer und Bauleiter vor Ort Dirk Bausenhart sowie allen am Bau Beteiligten dankte der 
Bürgermeister. In seinen Dank mit ein schloss er auch Andreas Schupp vom Bauamt, der für die Gemeinde die Bau-
stelle betreut hatte. Ebenso dankte er seinen Mitarbeitern vom Bauhof, Michael Bohnert, Peter Schlitter und Bernhard 
Schwenninger. Fortsetzung Seite 2

PAPIERSAMMLUNG
Der Männergesangverein Gottenheim sammelt am   
Samstag, 3. Juni 2017
Altpapier ein. Bitte unterstützen Sie die Sammlung,
 indem Sie das Altpapier gebündelt bereitstellen. 

Dorfbachplatz und Historische Tour Gottenheim
wurden mit einem bunten Fest eröffnet

Der Sportverein Gottenheim lädt
am Samstag und Pfingstsonntag

zu Turnieren und
Partys auf den Sportplatz ein.

(Fortsetzung Seite 3)
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„Wasser ist ein hohes Gut. Wir können glücklich sein, Bäche und Wasserläufe im Dorf zu haben. Mit dem neuen Platz am 
Dorfbach und dem Zugang zum Bach haben wir eine etwas verschlafene Perle mitten in Gottenheim zu neuem Leben 
erweckt“, betonte Bürgermeister Riesterer bei der Eröffnung. Der neue, attraktiv gestaltete Platz am Bach unter schat-
tigem altem Baumbestand habe eine hohe Aufenthaltsqualität – er hoffe, dass das Angebot von Bürgern und Vereinen 
rege genutzt werde. 
Unterdessen hatten die Kinder den Platz und den Bach schon für sich erobert. Den ganzen Tag konnten die Jungen und 
Mädchen beim Planschen im Bach beobachtet werden, während die Eltern und Großeltern auf den Steinen am Bach die 
Sonne oder auf den Bänken im Schatten das leckere Essen der Narrenzunft genossen. 
Um 13 Uhr eröffnete der Bürgermeister gemeinsam mit Initiator Kurt Hartenbach die „Historische Tour Gottenheim“ an 
der Station „Schwemme“ am Dorfbach. Der weitgehend barrierefreie Rundgang durch das Dorf ist etwa zwei Kilometer 
lang und hat 25 Stationen, an denen jeweils eine Infotafel auf noch vorhandene oder ehemalige historische Gebäude 
hinweist. Eine Übersichtstafel und einen Flyer finden Interessierte beim Rathaus. Auf jeder Infotafel ist ein QR-Code 
untergebracht, der auf weitere Informationen zum jeweiligen Standort auf der Homepage der Gemeinde verweist. Kurt 
Hartenbach lud anschließend zu einem verkürzten Rundgang durch das Dorf ein. Um 14 Uhr wurde dann das Bootren-
nen und um 15 Uhr das Entenrennen gestartet. Bis zum Abend wurde gesellig am Bach gefeiert – alle Generationen 
waren vertreten. Schon bei der Eröffnung bewies der neue Platz am Bach seine kommunikativen Qualitäten. 
Inzwischen wurde vom Bauhof der Gemeinde die Möblierung – Bänke und ein Tisch – auf dem Dorfbachplatz und auf 
dem ganzen Areal montiert. Schon jetzt, ist bei schönem Wetter zu beobachten, ist der Platz und das Gebiet an den 
Bächen zum beliebten Treffpunkt für Jung und Alt geworden. 

Kurt Hartenbach stellte mit einer verkürzten Füh-

rung seine „Historische Tour“ durch Gottenheim vor. 

An der Station „Schwemme“ war zuvor der Rund-

gang o�ziell eingeweiht worden.
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Sportverein Gottenheim lädt zu Turnieren und Partys auf den Sportplatz ein 
Zwei sportliche und unterhaltsame 
Tage fanden am letzten Wochenende 
im Rahmen der Pfingstsportwochen 
auf dem Gottenheimer Sportplatz 
statt. Vor allem der bunte Familien-
sonntag zog viele Gäste an. Doch 
auch das Beachvolleyballturnier, das 
Kleinfeldturnier der Alten Herren, 
der Elfer-Cup, die Jugendturniere 
und das Kreisliga-Derby gegen den 
SV Wasenweiler, das der SV Gotten-
heim mit 4:2 gewann, waren für den 
Sportverein ein Erfolg. Am kommen-
den Samstag und am Pfingstsonntag 

sind wieder spannende Turniere und 
Partys angesagt. 
Am Samstag, 3. Juni, findet das gro-
ße Grümpelturnier auf dem Sport-
gelände statt. Ab 14 Uhr wird auf 
Kleinfeldplätzen je zehn Minuten 
lang gespielt. Am Abend startet um 
21 Uhr in der Pergola des Club-
heims eine Deutschland-Party mit 
DJ Stift, der Hits und Schlager so-
wie Deutschrock spielt. Dazu wird 
auf der Großleinwand das Champi-
ons-League-Finale übertragen. Am 

Pfingstsonntag, 4. Juni, wird um 11 
Uhr mit einem Frühschoppen und 
Weißwurst-Frühstück in den Tag ge-
startet. Um 13 Uhr beginnt das tra-
ditionsreiche Damenturnier. Abends 
findet ab 21 Uhr die Party „Sunday-
Night-Fever“ auf der Pergola statt, 
mit Hits der 80er und 90er Jahre. 
Alle Bürgerinnen und Bürger sind zu 
den Veranstaltungen und Partys auf 
dem Sportplatz herzlich eingeladen. 
Für Bewirtung ist an beiden Tagen 
bestens gesorgt. 
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Vorstellung der Kriminalstatistik für 2016 im Gottenheimer Gemeinderat 
Die wenigsten Straftaten seit fünf 
Jahren und die höchste Aufklärungs-
quote im Fünfjahreszeitraum konnten 
Thomas Hagnberger vom Polizeire-
vier Breisach und Armin Zeller vom 
Polizeiposten Bötzingen für das Jahr 
2016 am Mittwoch, 24. Mai, im Got-
tenheimer Gemeinderat verkünden. 
Ausführlich berichteten die Polizei-
beamten vor dem Gemeinderat über 
die Zahl der Straftaten, das Alter der 
Tatverdächtigen und die wesentli-
chen Delikte, die in Gottenheim ver-
übt wurden. 
„In Gottenheim ist die Welt noch in 
Ordnung“, fasste Thomas Hagnber-
ger, Revierleiter in Breisach, die Lage 
in Gottenheim zusammen. Insgesamt 
113 Straftaten (2015: 115) wurden 
2016 in Gottenheim von der Polizei 
registriert, davon konnten 78 Strafta-
ten aufgeklärt werden. „Das sind 69 
Prozent“, so Armin Zeller, Leiter des 
Polizeipostens Bötzingen nicht ohne 
Stolz. Damit liege sie sogar über dem 
Schnitt im Revier (60 Prozent) und im 
Landkreis (58 Prozent). 
Im Vergleich mit den anderen Ge-
meinden im Revierbereich nehme 
Gottenheim eine Mittelstellung ein. 
Nur in Merdingen, Vogtsburg und 
March gebe es weniger registrier-
te Straftaten im Verhältnis zu der 
Einwohnerzahl, so Hagnberger. Auf 
Nachfrage aus dem Gemeinderat 
bestätigte Zeller, dass der Gotten-
heimer Bahnhof sich in der Krimi-
nalstatistik der Gemeinde bemerk-
bar mache. „Wenn in Gottenheim 
Schwarzfahrer erwischt werden, 
dann tauchen diese Delikte bei den 
Vermögens- und Fälschungsdelikten 
in der Statistik für Gottenheim auf.“ 
Diese Art der Straftaten, zu der auch 
Betrug, Unterschlagung sowie Inter-
netdelikte gehören, macht mit 50,4 
Prozent auch den größten Anteil an 
den Gesamtstraftaten aus. Die Dieb-

stähle unter erschwerten Umständen 
(etwa Wohnungseinbrüche) mach-
ten 2016 12,2 Prozent der Straftaten 
aus. Leichte Diebstähle (8,7 Prozent), 
Sachbeschädigung (3,5 Prozent) 
und Körperverletzung (3,5 Prozent) 
sind weitere häufiger vorkommen-
de Deliktsbereiche. Die restlichen 
Straftaten machen 20 Prozent an der 
Gesamtzahl aus. Die Körperverlet-
zungsdelikte seien von acht auf vier 
Fälle zurückgegangen, die Zahl der 
Rohheitsdelikte sank von 16 auf zwölf 
Fälle, es wurde nur ein Fall von Ge-
waltkriminalität registriert, es gab 24 
Diebstähle (minus zehn), und auch 
die Sachbeschädigungen nahmen 
deutlich ab, berichtete Armin Zeller. 
Um 21 Fälle gestiegen sind hingegen 
die Vermögens- und Fälschungsde-
likte, wozu auch das Schwarzfahren 
und die Kriminalität im Internet ge-
hören. 70 Tatverdächtige konnten im 
Jahr 2016 von der Polizei ermittelt 
werden, darunter waren 16 Personen 
unter 21 Jahren. 
Erfreulicherweise habe es 2016 auch 
weniger Wohnungseinbrüche ge-
geben, nach sieben im Jahr 2015 
wurden nur noch vier Einbrüche in 
Wohnungen im Jahr 2016 gezählt. 
Revierleiter
Hagnberger begrüßte es, dass Ein-
brüche künftig als schwerere Delikte 
behandelt würden, dadurch gebe es 
für die Polizei bessere Ermittlungs-
möglichkeiten gegen die Täter, Ver-
fahren würden nicht so leicht einge-
stellt.
Schaue man sich die Kriminalstatistik 
für Gottenheim im Jahr 2016 genau-
er an, sei ein leichter Rückgang der 
Gesamtstraftaten um zwei Fälle, ein 
deutlicher Anstieg der Aufklärungs-
quote (plus 48,7 Prozent), ein Rück-
gang bei den Körperverletzungsdelik-
ten um acht Fälle auf vier Straftaten 

in 2016 (minus 66,7 Prozent) und ein 
leichter Rückgang der Rohheitsdelik-
te (unter anderem Sexualstraftaten 
und Körperverletzungen) von 16 auf 
zwölf Fälle auffällig. Erfreulich seien 
ein Rückgang bei den Diebstahlsde-
likten um zehn Fälle und ein Rückgang 
bei den Sachbeschädigungen um 16 
Fälle auf insgesamt vier Straftaten. 
Mit einem Anteil von 22,9 Prozent 
der unter 21-Jährigen an den Tatver-
dächtigen könne man in Gottenheim 
zufrieden sein, so Zeller. Die einzige 
2016 erfasste Straftat gegen die se-
xuelle Selbstbestimmung – ein Mäd-
chen war auf dem Radweg Richtung 
Bötzingen überfallen worden – habe 
die Polizei trotz großer Anstrengun-
gen bisher nicht aufklären können, so 
Hagnberger. Bürgermeister Christian 
Riesterer rief in diesem Zusammen-
hang die Bürgerinnen und Bürger 
dazu auf, wachsam zu sein und bei 
verdächtigen Beobachtungen nicht 
wegzuschauen. „Durch das Eingrei-
fen beherzter Bürger konnte damals 
auf dem Radweg das Schlimmste 
verhindert werden“, so der Bürger-
meister.
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Aktuelles aus dem Gemeinderat vom 24.05.2017
Bekanntgabe der Beschlüsse der 
nichtöffentlichen Gemeinderatssit-
zung vom 27.04.2017
Es wurde bekannt gegeben, dass in 
der nichtöffentlichen Gemeinderats-
sitzung vom 27.04.2017 über ver-
schiedene Sachverhalte informiert 
wurde, unter anderem über den 
Sachstand der im Zusammenhang 
mit der Neuanlage des Sportgelän-
des anhängigen Rechtsverfahren und 
über eine Personalangelegenheit.
Ehrung von Blutspendern
Nach einer kurzen Ansprache, in der 
der Bürgermeister, Herr Riesterer, 
auf die Bedeutung der Blutspende 
einging, wurden folgende Blutspen-
derin und folgende zwei Blutspender 
geehrt:

Frau Lucia Dangel 
für 25-maliges Blutspenden
Herr Wolfgang Lauer
für 10-maliges Blutspenden
Herr Rainer Dangel
für 100-maliges Blutspenden 

Beratung und Beschlussfassung 
über die Vergabe der Leistungen 
zur Erstellung und Führung eines 
Ökokontos an das Landschafts- 
und Freiraumarchitekturbüro Wer-
muth
Bei Eingriffen in Natur und Land-
schaft, wie sie z.B. auch mit Bauleit-
plänen (Flächennutzungsplan, Be-
bauungsplan) verbunden sind, sind 
Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen 
erforderlich, mit denen auch außer-
halb von Schutzgebieten einen Min-
destschutz von Natur und Landschaft 
gewährleistet werden soll. Dadurch 
sollen die Leistungsfähigkeit des Na-
turhaushaltes und die Qualität des 
Landschaftsbildes sowohl in quan-
titativer als auch in qualitativer Hin-
sicht nachhaltig gesichert werden. 
Dabei wird rechtlich zwischen der 
naturschutzrechtlichen Eingriffsrege-
lung und der bauplanungsrechtlichen 
Eingriffsregelung unterschieden, de-
nen unterschiedliche Rechtsgrundla-
gen zugrunde liegen.
Die bauplanungsrechtliche Eingriffs-
regelung wird im Gegensatz zur na-
turschutzrechtlichen Eingriffsrege-
lung bereits auf der Planungsebene 
und nicht erst bei der Zulassung kon-
kreter Bauvorhaben durchgeführt. 
Entsprechende Beschlüsse zu Aus-
gleichs- und Ersatzmaßnahmen bzw. 

die Ausweisung dafür vorgesehener 
Flächen werden im Bebauungsplan 
umgesetzt.
Die Kompensation durch ökologische 
Aufwertungsmaßnahmen erfolgt in 
der Regel erst nach Bestandskraft 
der Genehmigung des Eingriffs oder 
dem rechtlichen Abschluss einer Pla-
nung in aller Regel etwa zeitgleich mit 
der Umsetzung des Eingriffs.
Alternativ dazu besteht, allerdings 
auf unterschiedlicher rechtlicher 
Grundlage und mit unterschiedli-
chen Vorgaben, sowohl bei der na-
turschutzrechtlichen Eingriffsrege-
lung (Rechtsgrundlage §§ 13 - 18 
BNatSchG i.V.m. der Ökokontover-
ordnung) als auch bei der baupla-
nungsrechtlichen Eingriffsregelung 
(Rechtsgrundlage § 135a Abs. 2 S. 
2 BauGB) die Möglichkeit Eingriffe 
durch vorgezogene Ausgleichsmaß-
nahmen zu kompensieren. Dazu kann 
ein „Ökokonto“ angelegt werden, in 
dem vorgezogene Ausgleichsmaß-
nahmen dokumentiert und verwaltet 
werden, bis sie einem Eingriff zuge-
ordnet werden. 
Dies kann analog unter Berücksichti-
gung der Vorgaben des BauGB auch 
bei der bauplanungsrechtlichen Ein-
griffsregelung angewandt werden, 
was in unserem Fall von Bedeutung 
ist. Ein „Ökokonto“ für die natur-
schutzrechtliche Eingriffsregelung 
war bisher nicht gegeben und soll 
auch künftig nicht geführt werden.
Das „Ökokonto“ für die bauplanungs-
rechtliche Eingriffsregelung wurde 
für Gottenheim zurückliegend vom 
Landschaftsarchitekturbüro Dietrich, 
Freiburg in Form der Erfassung / Ein-
buchung in einem Ökokontokataster 
erstellt und geführt. Dieses Büro exis-
tiert zwischenzeitlich nicht mehr. 
Die in diesem „Ökokonto“ erfassten 
Maßnahmen sollen nun ausgewertet, 
aktualisiert, in das Ökokontokataster 
der Landesanstalt für Umwelt, Mes-
sungen und Naturschutz eingebucht, 
die Flächen in einem Übersichtsla-
geplan dargestellt, eine Abstimmung 
mit der unteren Naturschutzbehörde 
vorgenommen, das Ökokataster ins-
talliert und in die Software eingewie-
sen werden. 
Dazu hat das Landschaftsarchitek-
turbüro Ralf Wermuth, Eschbach am 
08.05.2017 ein Angebot vorgelegt. 
Für die darüber hinaus gehende Wei-
terführung des „Ökokontos“ ist eine 

Abrechnung nach Zeitaufwand vor-
gesehen.
Vom Gemeinderat wurde unter Zu-
grundelegung des Angebots vom 
08.05.2017 der Beauftragung des 
Landschaftsarchitekturbüro Ralf Wer-
muth, Eschbach mit der Erstellung 
eines Ökokontos zum angebotenen 
Preis zugestimmt und die Verwaltung 
wurde zudem beauftragt die zur Wei-
terführung des Ökokontos erforder-
lichen Leistungen in eigener Zustän-
digkeit zu vergeben. 
Beratung und Beschlussfassung 
über die Entwurfsplanung zum Bau 
eines neuen Kindergartengebäu-
des, sowie zum Bau eines Multi-
funktionsplatzes.
Frau Heyl vom Planungsbüro Grünen-
wald + Heyl hatte bereits in der Ge-
meinderatssitzung vom 23.03.2017 
den aktuellen Planentwurf des ge-
planten Kindergartenneubaus mit 
den voraussichtlichen Kosten vorge-
stellt. Dieser beinhaltet gegenüber 
der vorangegangenen Planung noch 
geringfügige Änderungen bei der In-
nenraumplanung im Erd- und Ober-
geschoss, sowie eine Konstruktion 
des Gebäudes in Massivbauweise, 
eine Holzverschalung der Aussen-
fassade und eine Dachausführung in 
Form eines Blechdachs. Dieser Pla-
nentwurf wurde mit allen Beteiligten, 
darunter auch mit den Verantwortli-
chen des Kindergartens wie z.B. der 
Kindergartenleitung, der Verrech-
nungsstelle für katholische Kirchen-
gemeinden in Riegel abgestimmt. 
In der Gemeinderatssitzung vom 
23.03.2017 kam man zu dem Ergeb-
nis, dass der zum Neubau des Kinder-
gartens erstellte, aktuelle Planentwurf 
vom Gemeinderat mitgetragen wird 
und auf der Basis dieses Planent-
wurfs weiter gearbeitet werden soll. 
Daraufhin wurde vom Architekturbü-
ro Grünenenwald + Heyl auf der Ba-
sis dieser Entwurfsplanung zum Kin-
dergartenneubau unter Einbeziehung 
der Fachplaner eine Kostenberech-
nung aufgestellt. 
Die Entwurfsplanung und Kosten-
berechnung zum geplanten Kinder-
gartenneubau wurden jetzt von Frau 
Heyl vom Planungsbüro Grünenwald 
+ Heyl in der Gemeinderatssitzung 
vorgestellt.
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Von dem für den Kindergartenneubau 
mit der Projektsteuerung beauftrag-
ten Büro Steybe wurde die Kosten-
berechnung anhand von Vergleich-
sprojekten mit dem Ergebnis auf ihre 
Plausibilität geprüft, dass sich anhand 
der daraus resultierenden Vervoll-
ständigungen der Kostenberechnung 
um z.B. die Kosten der Außenanlagen 
mit Ausnahme einer Müll- und Fahr-
radumhausung, des Vorplatzes, der 
Parkplätze, des Multifunktionsfelds 
usw. für den geplanten Neubau des 
Kindergartens Gesamtkosten in Höhe 
von 3.660.000 € brutto ergeben. Die-
se Plausibilitätskontrolle der Kosten-
berechnung wurde von Herrn Robin 
vom Projektsteuerungsbüro Steybe 
in der Gemeinderatssitzung ebenfalls 
erläutert.
Auf dem Baugrundstück ist an der 
Ecke Bahnhofstraße/Schulstraße als 
Ersatz für den bisherigen „Bolzplatz“ 
auch der Bau eines Multifunktions-
platzes, der der Öffentlichkeit dient, 
vorgesehen. Das Freiraum- und Land-
schaftsarchitekturbüro Wermuth wur-
de dazu mit den Ingenieurleistungen 
beauftragt und hat dazu eine Planung 
mit zwei Planvarianten vorgelegt, die 
sich jeweils im Höhenniveau unter-
scheiden (Planvariante A = Ausfüh-
rung auf Geländeniveau / Planvariante 
B = Orientierung des Höhenniveaus an 
der Bahnhofstraße). Die Planvariante 
A hat den Vorteil, dass bei der Einzäu-
nung des Geländes zur Bahnhofstraße 
hin, die Zaunhöhe aufgrund der tiefe-
ren Lage des Platzes reduziert werden 
kann und sich der Platz besser in das 
Gelände integriert. Vom Planer des 
Außengeländes des Kindergartens 
wurde zugunsten der Planvariante B 
aber gerade damit argumentiert, dass 
sich das Spielfeld vom Außengelände 
des Spielplatzes abhebt. 
Der Bodenbelag des Multifunktions-
platzes soll zur Ermöglichung einer 
multifunktionalen als wasserdurch-
lässiger Kunststoffboden ausgeführt 
werden.
Für den Multifunktionsplatz, Planva-
riante A wurde vom Freiraum- und 
Landschafts-architekturbüro Wer-
muth eine Kostenschätzung über 
87.338 € brutto inklusive Planungs-
kosten vorgelegt (siehe Anlage). 
Für den Multifunktionsplatz wurde 
vom Regierungspräsidium Freiburg 
ein Zuschuss in Höhe von 60% dieser 
Kosten aus dem Landessanierungs-
programm in Aussicht gestellt. 
Dieser Sachverhalt wurde vom Pla-
ner des Multifunktionsplatzes, Herrn 
Wermuth, in der Gemeinderatssit-
zung vorgestellt.

Vom Gemeinderat wurden daraufhin 
in der Gemeinderatssitzung folgende 
Beschlüsse gefasst: 
Zum Kindergartenneubau:
Der vom Architekturbüro Grünen-
wald + Heyl vorgelegten Planung zum 
Neubau des Kindergartens (Fassung 
18.04.2017) auf dem Grundstück 
Flst.Nr. 2873 und der dazu erstell-
ten Kostenberechnung (Datenstand 
31.03.2017, Ausdruck 12.05.2017) 
wird zugestimmt und auf dieser 
Grundlage soll die Genehmigungs-
planung, d.h. der Bauantrag erstellt 
und baldmöglichst beim Landratsamt 
Breisgau-Hochschwarzwald zur Ge-
nehmigung eingereicht werden.
Zum Multifunktionsplatz:
Der auf dem Grundstück Flst.Nr. 
2873 ebenfalls zum Bau vorgesehe-
ne Multifunktionsplatz soll unter Zu-
grundelegung der Planvariante A der 
vom Freiraum- und Landschafts-ar-
chitekturbüro Ralf Wermuth dazu vor-
gelegten Planung (Stand 03.05.2017) 
weiter geplant und ausgeführt wer-
den und der dazu erstellten Kosten-
schätzung (Fassung 12.05.2017) wird 
ebenfalls zugestimmt.
Information über die für das Jahr 
2016 für Gottenheim erstellte poli-
zeiliche Kriminalstatistik.
Vom Leiter des Polizeireviers Brei-
sach, Herrn Hagnberger, und vom 
Leiter des Polizeipostens Bötzingen, 
Herrn Zeller, wurde über die für das 
Jahr 2016 erstellte Kriminalitätssta-
tistik und über die Unfallzahlen aus-
führlich informiert. Dabei wurde bei 
der Kriminalitätsstatistik auf Sachver-
halte wie z.B. die Gesamtstraftaten in 
Gottenheim, die Aufklärungsquote, 
die registrierten Fälle, die Straftaten-
verteilung auf die einzelnen Delikts-
bereiche, die Tendenzen, die Tat-
verdächtigenentwicklung, den Anteil 
der Altersgruppen, die wesentlichen 
Deliktsbereiche, die Wohnungsein-
brüche, die Diebstahlsdelikte und 
die Vermögensdelikte eingegangen. 
Daraus ergeben sich für Gottenheim 
im Vergleich zu 2015 folgende Ten-
denzen:

Leichter Rückgang der Gesamt-
straftaten um 2 Fälle auf insgesamt 
113 Straftaten.
Deutlicher Anstieg der Aufklärungs-
quote von 48,7% auf 69%.
Rückgang bei den Körperverlet-
zungsdelikten um 8 Fälle auf 4 
Straftaten.
Leichter Rückgang der Rohheitsde-
likte von 16 auf 12 Fälle.
Rückgang der Gewaltkriminalität 
von 3 Fällen auf 1 Fall.
Rückgang bei den Diebstahlsdelik-

ten um 10 Fälle auf insgesamt 24 
Straftaten.
Rückgang bei den Sachbeschädi-
gungen um 16 Fälle auf insgesamt 
4 Straftaten.
Erheblicher Anstieg der Vermö-
gens- und Fälschungsdelikte um 21 
Fälle auf insgesamt 58 Fälle.
Leichter Anstieg der Rauschgift-
kriminalität von einem Fall auf drei 
Fälle.
Leichter Rückgang der Unfälle von 
35 Fällen auf 23 Fälle.

Herr Hagnberger stellt als Ergebnis 
der Kriminalitätsstatistik 2016 fest, 
dass es sich bei Gottenheim im Ver-
gleich zu anderen Gemeinden im Be-
reich des Polizeireviers Breisach um 
eine sehr sichere Gemeinde handelt. 
Bebauungsplan „Gewerbegebiet 
Nägelsee, 4. Erweiterung“:
Fassung des Aufstellungsbe-
schlusses.
Der Bereich „Nägelsee“ stellt den ge-
werblichen Schwerpunkt in der Ge-
meinde Gottenheim dar und soll bis 
zur Grenze der B 31 neu weiterhin 
gewerblichen Zwecken dienen. Zur 
Vorbereitung der baulichen Entwick-
lung wurde bereits ein FNP-Ände-
rungsverfahren in Gang gesetzt, wel-
ches sich derzeit im Verfahrensstand 
der Offenlage befindet. 
Insbesondere die bereits ortsansäs-
sige Firma AHP Merkle GmbH, wel-
che auf die Entwicklung, Konstruktion 
und Fertigung von Hydraulikzylindern 
spezialisiert ist, plant zeitnah eine um-
fassende Erweiterung. Im Zuge des 
zügigen Aufschwungs und Wachs-
tums stößt die AHP Merkle GmbH 
auf einen immensen Kapazitätseng-
pass, aus welchem der Wunsch der 
kurzfristigen Expansion hervorgeht. 
Zur Steigerung der Leistungsfähig-
keit sollen nun auf einer Fläche von 
ca. 2,58 ha in Richtung Norden und 
Nordosten bis an die B 31 weitere 
Produktionshallen und betriebliche 
Einrichtungen entstehen, um den 
Standort langfristig zukunftsfähig zu 
machen.
Um große Firmen wie Merkle, welche 
für Gottenheim eine äußerst große 
Bedeutung haben, halten zu können, 
ist es notwendig, die Erweiterungs-
möglichkeiten mit der Aufstellung 
eines Bebauungsplanes baurechtlich 
zu eröffnen. 
Vom Gemeinderat wurde beschlos-
sen für den Bereich, der in dem in 
der Gemeinderatssitzung vorgeleg-
ten Übersichtsplan dargestellten ist 
gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch 
(BauGB) einen Bebauungsplan mit 



Seite 6 GEMEINDEBLATT Gottenheim · Freitag, 2. Juni 2017

den zugehörigen, auf § 74 Landes-
bauordnung (LBO) basierenden, ört-
lichen Bauvorschriften aufzustellen 
und diesen mit „Gewerbegebiet Nä-
gelsee, 4. Erweiterung“ zu bezeich-
nen.
Beratung und Beschlussfassung 
über eine Erweiterung der Klein-
kindbetreuungseinrichtung „Schatz-
insel“ und die diesbezügliche Vor-
gehensweise.
Derzeit sind in der Kleinkindbetreu-
ungseinrichtung „Schatzinsel“ eine 
Gruppe mit 10 Kindern und aufgrund 
eines Angebots zum Platzsharing 
eine Gruppe mit 11 Kindern zur Be-
treuung von unter dreijährigen Kin-
dern vorhanden.
Die Kinderzahlen in der Kleinkindbe-
treuungseinrichtung „Schatzinsel“ 
stellen sich derzeit so dar, dass sich 
Kinder auf einer Warteliste befinden. 
Der Bedarf an Betreuungsplätzen für 
die U3-Kinder lässt sich allerdings 
schwer planen, da die Zuzüge und 
die zu erwartenden Geburten nicht 
bekannt sind. Eine weitere Betreu-
ung von Kindern erfolgt auch über 
den Tageselternverein Gundelfingen. 
Die Betreuungsquote liegt derzeit un-
ter Berücksichtigung des Rechtsan-
spruchs auf eine Betreuung bei rund 
25%, wenn man nur die Plätze in der 
Betreuungseinrichtung „Schatzinsel“ 
zugrunde legt. 
Das Statistische Landesamt prognos-
tiziert noch bis zum Jahr 2025 eine 
Zunahme der Kinderzahlen und geht 
erst ab dem Jahr 2030 von einer Ab-
nahme der Zahlen aus. 
Angesichts der bisher gegebenen 
Kinderzahlen und der Prognose des 
statistischen Landesamts ist zur Er-
füllung des Rechtsanspruchs auf 
Betreuung nach Auffassung der Ver-
waltung die Einrichtung einer dritten 
Betreuungsgruppe unumgänglich. 
Die dritte Betreuungsgruppe soll un-
ter Berücksichtigung von Aspekten, 
wie z.B. der Bezuschussung und der 
in der Schule unter Berücksichtigung 
der künftigen Schülerzahlen dennoch 
gegebenen ausreichenden Raumka-
pazitäten, in der Schule eingerichtet 
werden.
Zur Einrichtung eines dritten Grup-
penraums für die U-3-Betreuung in 
der Schule wurde vom Bauamtsleiter, 
Herr Schupp, ein erster Planentwurf 
erstellt, der von ihm in der Gemeinde-
ratssitzung vorgestellt wurde. 
Zur Umsetzung eines dritten Grup-
penraums ist es erforderlich die Pla-
nung zu konkretisieren, eine Geneh-
migungsplanung auszuarbeiten und 
beim Landratsamt Breisgau-Hoch-

schwarz-wald einen Bauantrag ein-
zureichen, die Planung mit der KVJS 
abzustimmen, die Finanzierung zu 
klären und dazu ein Zuschussantrag 
zu stellen. 
Vom Gemeinderat wurde der Erweite-
rung der Kleinkindbetreuungseinrich-
tung „Schatzinsel“ um einen dritten 
Gruppenraum sowie der Umsetzung 
der dafür in der Schule erforderlichen 
Umbaumaßnahmen entsprechend 
der vorgelegten Entwurfsplanung 
zugestimmt und die Verwaltung wur-
de beauftragt die für die Umsetzung 
erforderlichen weiteren Maßnahmen 
wie z.B. die Fortsetzung der Planung 
und die Klärung der Finanzierung mit 
Zuschussbe-antragung in eigener Zu-
ständigkeit vorzunehmen. 

Verschiedenes und Informationen 
der Verwaltung. 
Von Bürgermeister Riesterer wurde 
über folgendes informiert:

Über die am 21.05.2017 erfolgte 
Einweihung des Dorfbachplatzes 
und der „historischen Tour“. Er 
bedankt sich dabei bei allen, die 
zum Gelingen dieses schönen Ein-
weihungsfestes beigetragen haben 
und veranschaulicht das Festge-
schehen anhand von Fotografien. 
Über die seit dem 23.05.2017 auf 
dem dem Dorfbachplatz aufgestell-
te Möblierung und darüber, dass 
der Platz z.B. von den Kindern, aber 
auch von der Tagespflege gut an-
genommen wird.
Über die am 25.05.2017 stattfin-
dende „Rebhislitour“, die um 9.30 
Uhr mit einem Gottesdienst eröffnet 
wird. An dieser Stelle bedankte er 
sich bei der Polizei und dem DRK 
Gottenheim für ihren Einsatz.
Über das am 22.06.2017 und 
23.06.2017 von der Grundschule 
mit den Kindern zur Durchführung 
vorgesehene Projekt „Dorfdetekti-
ve“, bei dem das Dorf mit den Au-
gen der Kinder betrachtet werden 
soll. Das Ergebnis wird dann am 
29.06.2017 vorgetragen.

Grundsätzlich wird auf die zu ein-
zelnen Punkten erfolgte, bzw. erfol-
gende separate Berichterstattung im 
Amtsblatt verwiesen.

Wasserzähler-
Austauschaktion 2017 
Nach dem Eichgesetz ist die Ge-
meinde verpflichtet, im Turnus von 
sechs Jahren die Kaltwasserzähler 
auszutauschen. Die entsprechenden 

Wasserzähler werden ab sofort von 
unserem Wassermeister, Herrn Hu-
bert Maurer oder dessen Mitarbeiter 
ausgetauscht.
Wir bitten die betroffenen Hausei-
gentümer darauf zu achten, dass 
die Wasserzähler gut zugänglich 
sind.
Der Tausch nimmt bei optimalen 
Bedingungen ca. 10 – 20 min in An-
spruch. Da es sich um mehr als 500 
Zähler handelt ist eine terminliche 
Absprache nicht vorgesehen. 
Sollten Sie von Herrn Hubert Maurer 
nicht angetroffen werden, so finden 
Sie eine entsprechende Mitteilung 
zur Terminvereinbarung in Ihrem 
Briefkasten.
Vielen Dank für Ihr Verständnis und 
Ihre Mitarbeit 
Rechnungsamt und Wassermeister

Wir sind auf der Suche und 
brauchen Ihre Hilfe! 
Wir suchen nach einer handwerk-
lich begabten Personen, die Zeit 
und Lust haben uns die Kulisse für 
das St. Martinsspiel und die Krip-
penfeier zu bauen. 
Jedes Jahr führen Gottenheimer 
Kinder die Geschichte des heiligen 
St. Martin nach dem Laternenum-
zug vor. Einstudiert und begleitet 
wird das Spiel vom Familiengottes-
dienstteam. Bisher wurde die Ku-
lisse aus Kartons hergestellt. Nun 
aber ist der Wunsch da, das Stadt-
tor und ein Gasthaus aus stabilem, 
haltbarem Material zu gestalten. 
Außerdem ist es unser Anliegen 
auch für die Krippenfeier einen 
Stall zu bekommen, den wir jedes 
Jahr wieder verwenden können. 
Wir vom Familiengottesdienstteam 
haben zwar unsere Vorstellungen, 
wie das fertige Bühnenbild ausse-
hen soll, jedoch nicht das hand-
werkliche Geschick und Know-
how, um es umzusetzen. 
Deshalb würden wir uns sehr 
freuen, wenn sich Interessierte 
bei der Gemeinde Gottenheim, 
Frau Bruder 07665/9811-12, 
oder Frau Wenz (Familiengottes-
dienstteam) 07665/938677 mel-
den würden, die uns bei dieser 
Aufgabe helfen wollen.
Die Materialkosten werden 
selbstverständlich übernommen. 
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Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald warnt vor illegalen Sammlungen 
Werbung per Handzettel in Briefkästen in verschiedenen Landkreisgemeinden
Eine ungarische Familie wirbt der-
zeit in den Gemeinden des Landkrei-
ses Breisgau-Hochschwarzwald per 
Handzettel unter dem Namen „He-
rend Freiwillige Feuerwehr Verband“ 
für eine illegale Sammlung von Sperr-
müll und Altwaren bis hin zu alten Au-
tos. Die Umweltbehörde betont, dass 
diese Sammlung nicht angemeldet 

und dementsprechend auch nicht zu-
lässig ist. 
Das Landratsamt bittet die Bürgerin-
nen und Bürger keine Gegenstände 
am Straßenrand zu deponieren. Es 
muss davon ausgegangen werden, 
dass nur die wertvollen Teile mitge-
nommen würden und der Rest liegen 

bleibt. Zudem ist nicht sichergestellt, 
dass die eingesammelten Gegen-
stände oder Materialien fachgerecht 
entsorgt beziehungsweise wiederver-
wertet werden. Dubiose Sammlun-
gen dieser Art werden immer wieder 
angekündigt. Sie sind leicht an den 
fehlerhaften Handzetteln zu erkennen 
und dienen keinem sozialen Zweck. 

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag 
18.06.2017 Gudrun Hunn 70 Jahre  
19.06.2017 Daniele Stöhr 70 Jahre  
23.06.2017 Helmar Eyfrig 75 Jahre  
27.06.2017 Karl Hauer 80 Jahre  
Die Gemeinde Gottenheim gratuliert auch den Jubilaren, die an dieser
Stelle nicht veröffentlicht werden möchten und wünscht allen einen 
wunderschönen Geburtstag. 

Die nächste 
Bürgersprechstunde ist am   

Dienstag 06. Juni 2017 
in der Zeit 

von 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr
im Rathaus Gottenheim.

Bürgermeister Christian Riesterer
steht Ihnen für Fragen und Anregun-
gen gerne zur Verfügung.
Um Wartezeiten zu vermeiden, ver-
einbaren Sie bitten einen Termin im 
Sekretariat bei Frau Karin Bruder, 
Tel.: 9811-12. 

Herr Erich Reisacher 
durfte am 17. Mai auf 

bereits 85 Lebensjahre 
zurückblicken

und nicht, wie versehentlich 
veröffentlicht, auf 80 Jahre. 

Wir bitten, das Versehen 
zu entschuldigen.

Gefunden:
Selbstgenähtes Geldtäschchen 
mit Ohren grün/rosa mit Geldbe-
trag und silbrigem Anhänger 

Auf der Rebhisli-Tour
Schwarzer NIKE-Rucksack mit 
Inhalt (Jacke, Ladekabel usw.)
Weiße Kapuzenjacke
Zwei Strickjacken 
Schlüsselbund mit 
Audi-Anhänger

Fundsachen können auf dem Rat-
haus abgeholt werden 

Papiersammlung
Der Männergesangverein Gotten-
heim sammelt am

Samstag, 3. Juni 2017
Altpapier ein.
Bitte unterstützen Sie die Samm-
lung, indem Sie das Altpapier ge-
bündelt bereitstellen.
Vielen Dank für Ihre Mithilfe. 
Bürgermeisteramt
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Pfarrbüro Kirchstraße 10, 
79288 Gottenheim
Tel. 07665 94768-10 – 
Fax 07665 94768-19 – 
E-Mail: pfarrbuero.gottenheim@
kath-MarGot.de
Homepage: www.kath-MarGot.de 
Bürozeiten: Dienstag 14-17 Uhr 
(nicht am 06.06. und 13.06.) 
Gottesdienste in der 
Seelsorgeeinheit
March-Gottenheim:
Freitag, 02.06.2017
09:00 Uhr Umkirch, Mariä Himmel-
fahrt:  Eucharistiefeier (St) 
19:00 Uhr Gottenheim,
St. Stephan:  Eucharistiefeier (Kl) 
Wir beten für Helmut Wurster und 
Anneliese Walter 

Veranstaltungen im Juni 2017
02. Juni Klang-Chaode GV
03.-04. Juni Sportverein Sportwoche
03. Juni Papiersammlung MGV
14. Juni DRK Blutspende
22. Juni BE-Gruppe Kultur in der Scheune
28. Juni Schul-Förderverein GV

Geänderter Redaktionsschluss wegen 
Pfingsten und  Fronleichnam 2017 
Wir bitten um Beachtung, dass für die Gemeindeblät-
ter Kalenderwochen 23 (Pfingsten) und 24 (Fronleich-
nam) die Redaktionsschluss-Zeiten vorverlegt werden. 
Wir bitten um Zusendung der Texte am Montag der 
jeweiligen Woche bis spätestens 9.00 Uhr.
Gemeindeverwaltung

Gemeinde sucht eine kleine Wohnung 
Die Gemeinde Gottenheim sucht ab sofort eine klei-
nere Wohnung für einen alleinstehenden Herrn, der 
wegen Eigenbedarf aus seiner bisherigen Wohnung 
ausziehen muss. 
Kontakt:  Gemeinde Gottenheim 
 Bürgermeister Riesterer 
 Mail: gemeinde@gottenheim.de 
 Tel.: 9811-12  

Samstag, 03.06.2017
07:00 Uhr Bötzingen, Kapelle
 St. Alban:  Eucharistiefeier (St) 
17:00 Uhr Holzhausen, St. Pankra-
tius:  Taufe von Kaja Hanuschik (Bu) 
Vorabendmesse zu Pfingsten: 
RENOVABIS-Kollekte
18:30 Uhr Buchheim, St. Georg: 
Eucharistiefeier (Ha) 
18:30 Uhr Holzhausen,
St. Pankratius:  Eucharistiefeier 
zum Jubiläum 20 Jahre Caritativer 
Förderverein St. Pankratius (Kl) 
Sonntag, 04.06.2017 - PFINGSTEN
RENOVABIS-Kollekte
09:00 Uhr Bötzingen,
St. Laurentius:  Eucharistiefeier (St) 
09:00 Uhr Neuershausen,
St. Vincentius:  Eucharistiefeier (Ha) 
10:30 Uhr Gottenheim,
St. Stephan:  Eucharistiefeier (Ha) 
Wir beten für Gudrun Wiloth-Glöckler 
10:30 Uhr Hugstetten,
St. Gallus:  Eucharistiefeier (Kl) 
17:00 Uhr Gottenheim,

St. Stephan:  Pfingstvesper (St) 
18:30 Uhr Umkirch, Mariä Himmel-
fahrt:  Eucharistiefeier (St) 
Montag, 05.06.2017 
- PFINGSTMONTAG
10:30 Uhr Eichstetten, evange-
lischen Kirche:  Ökumenischer 
Pfingstgottesdienst aller Gemeinden 
der Seelsorgeeinheit March-Gotten-
heim und der ev. Gemeinden 
19:00 Uhr Neuershausen,
St. Vincentius:  Eucharistiefeier (St) 
Dienstag, 06.06.2017
16:00 Uhr Bötzingen,
Seniorenheim:  Eucharistiefeier (Kl) 
19:00 Uhr Holzhausen,
St. Pankratius:  Eucharistiefeier (St) 
19:00 Uhr Hugstetten,
St. Gallus:  Rosenkranz 
Mittwoch, 07.06.2017
08:30 Uhr Gottenheim,
Gemeindehaus:  Rosenkranz 
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09:00 Uhr Gottenheim,
Gemeindehaus:  Eucharistiefeier (St) 
19:00 Uhr Hugstetten,
St. Gallus:  Eucharistiefeier (Kl)
Donnerstag, 08.06.2017
19:00 Uhr Buchheim,
 St. Georg:  Eucharistiefeier (Ru) 
20:00 Uhr Umkirch, Mariä Himmel-
fahrt:  Eucharistiefeier „Spirituelle 
Tankstelle“ anschließend Anbetung 
und Nachtgebet (bis ca. 21.15 Uhr) 
(St)
Freitag, 09.06.2017
09:00 Uhr Umkirch, Mariä Himmel-
fahrt:  Eucharistiefeier (St) 
19:00 Uhr Gottenheim,
St. Stephan:  Eucharistiefeier (Kl) 
Samstag, 10.06.2017
07:00 Uhr Bötzingen, Kapelle 
St. Alban:  Eucharistiefeier (Kl) 
10:30 Uhr Gottenheim,
St. Stephan:  Eucharistiefeier mit 
Feier der Goldenen Hochzeit von 
Waltraud und Alois Herburger (St) 
14:00 Uhr Holzhausen,
St. Pankratius:  Taufe von Leonie 
Xenia Willburger, Julian Weirather, 
Lennart Eisenmann und Sophia 
Mochow (Bu) 
Vorabendmesse zum Dreifaltigkeits-
sonntag:
18:30 Uhr Gottenheim,
St. Stephan:  Eucharistiefeier (Ha) 
18:30 Uhr Neuershausen,
St. Vincentius:  Eucharistiefeier (St), 
anschl. Verkauf von Eine-Welt-Waren 
Sonntag, 11.06.2017 -
 DREIFALTIGKEITSSONNTAG
09:00 Uhr Buchheim,
St. Georg:  Eucharistiefeier (St) 
09:00 Uhr Umkirch, Mariä Himmel-
fahrt:  Eucharistiefeier (Kl) anschl. 
Verkauf von Eine-Welt-Waren 
10:30 Uhr Eichstetten,
St. Jakobus:  Eucharistiefeier (Ha) 
10:30 Uhr Hugstetten,
St. Gallus:  Eucharistiefeier (St) 
14:00 Uhr Bötzingen,
St. Laurentius:  Taufe von Leon 
Much und Jessica Schill (Bu) 
15:00 Uhr Hugstetten,
Dreifaltigkeitskapelle:  Andacht (St) 
15:00 Uhr Neuershausen, Dreifal-
tigkeitskapelle:  Andacht (Kö) 
Den Eucharistiefeiern, Taufen und 
Trauungen der Seelsorgeeinheit 
stehen vor:
Kooperator Dr. Tobias Hack (Ha), 
Pfarrer Karlheinz Kläger (Kl), Kaplan 
Thomas Stahlberger (St), Subsidiar 
Kurt Hilberer (Hi), Pfarrer i.R. Paul 
Rudigier (Ru), Diakon Reinhard Burs 
(Bu), Diakon Bernhard König (Kö) 

Gottesdienst für Liebende 
am 21. Mai 2017
„Ich bin, weil du bist“
Unter dem Motto „Liebe aktiv“ stand 
der ökumenische Gottesdienst für 
Liebende, zu dem am 21. Mai 2017 
um 18.30 Uhr in unsere Kirche St. 
Jakobus in Eichstetten eingeladen 
wurde.

Gemeindereferent Hans Baulig hatte 
zusammen mit Pfarrerin Irene Haßler 
den Gottesdienst vorbereitet. 
Mit Texten und Gedanken zum Bild 
des Künstlers Chidi Kwubiri „Ich bin, 
weil du bist“ und neuen Liedern, be-
gleitet an der Gitarre von Hans Baulig, 
waren die Besucher eingeladen, ihrer 
Liebe – egal in welcher Form - auf die 
Spur zu kommen. 
Besondere Höhepunkte setzte das 
Eichstetter Saxophon-Quartett mit 
Martin Schmidt, Dr. Christoph Kull-
mer, Karl-Heinz und Norman Weis-
haar, die z.B. mit Variationen von 
„The Rose“ oder dem Stück „Stand 
by me“ den Gottesdienst wunderbar 
bereicherten. Dafür den vier Musi-
kern nochmals herzlichen Dank! 
Im Anschluss waren Alle eingeladen, 
bei einem Glas Erdbeer-Bowle anzu-
stoßen, miteinander ins Gespräch zu 
kommen und den Abend ausklingen 
zu lassen. 
Es erreichten uns viele positive Rück-
meldungen, worüber wir uns sehr ge-
freut haben! 
Für das Gemeindeteam Eichstetten,
Sybille Erschig

ÖKUMENISCHER
REGIO-GOTTESDIENST
am Pfingstmontag, 05.06.2017, 
10:30 Uhr
Seit einigen Jahren feiern wir am 
Pfingstmontag einen von mehreren 
Gemeinden miteinander verantwor-
teten Regio-Gottesdienst. Diesen 
Gottesdienst feiern alle Gemeinden 
der (neuen) katholischen Seelsorge-
einheit March-Gottenheim sowie alle 
entsprechenden evangelischen Ge-
meinden gemeinsam - in diesem Jahr 
in der Evangelischen Kirche Eichstet-
ten, Kirchplatz 1, 79356 Eichstetten. 

Herzliche Einladung zu diesem be-
sonderen Gottesdienst! 
Irene Hassler, ev. Pfarrerin in Eichstetten 

ALTENWERK
Liebe Seniorinnen und Senioren, 
unsere jährliche „Fahrt ins Blaue“ 
zusammen mit dem Altenwerk Böt-
zingen findet statt am Dienstag, 
06.06.2017.
Abfahrt: 11:00 Uhr 
beim Feuerwehrhaus 
Anmeldung bitte bei Heidi Mayer, 
Tel. 07665/940466. 
Wie bereits angekündigt feiern wir 
am Mittwoch, 14.06.2017 unser Som-
merfest.
Beginn: 16:00 Uhr mit musikalischer 
Begleitung der Trachtensinggruppe, 
die uns auch die Jahre zuvor immer 
hervorragend unterhalten hat. 
Wenn Sie abgeholt werden möchten, 
melden Sie sich bitte bei Heidi Mayer 
unter Tel. 07665/940466. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
Für das Vorbereitungsteam: Heidi Mayer

Sprechzeiten:
Kath. Pfarrbüro: 
Dienstag 14-17 Uhr
 (nicht am 06.06. und 13.06.) 
Telefon 07665/94768-10 - 
Telefax 07665 94768-19 – 
E-Mail: pfarrbuero.gottenheim@
kath-MarGot.de
Pfarrer und Leiter der SE Karlheinz 
Kläger im Pfarrbüro March-
Hugstetten,
Engelgasse 25
Ansprechperson für Holzhausen 
und Umkirch
nach Vereinbarung 
Telefon 07665/1728 – 
Telefax 07665 400528 – E-Mail: 
pfarrer.klaeger@kath-MarGot.de
Kooperator Dr. Tobias Hack
nach Vereinbarung 
Tel. 07665/9345750 - E-mail 
tobias.hack@kath-MarGot.de
Kaplan Thomas Stahlberger im 
Pfarrbüro Gottenheim, Kirchstraße 
10
Ansprechperson für Gottenheim 
und Neuershausen
nach Vereinbarung 
Telefon 07665/94768-11 –
 Telefax 07665 94768-25 – 
E-Mail: kaplan.stahlberger@
kath-MarGot.de
Gemeindereferent Hans Baulig im 
Pfarrbüro Hugstetten, 
Engelgasse 25
Ansprechperson für Bötzingen und 
Eichstetten
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nach Vereinbarung 
Telefon 07665/938278 - 
E-Mail: hans.baulig@kath-MarGot.de
Gemeindereferentin Annette 
Woschek-Ham im Pfarrbüro 
Hugstetten, Engelgasse 25
Ansprechperson für Buchheim 
und Hugstetten
nach Vereinbarung 
Telefon 07665/934731 - E-Mail: 
annette.woschek-ham@kath-MarGot.de  
Diakon Reinhard Burs
nach Vereinbarung 
Telefon 07665/3788 – E-Mail:
reinhard.burs@kath-MarGot.de
Diakon Bernhard König
nach Vereinbarung 
Telefon 07665/3746 

Evangelische
Kirchengemeinde
Pfarrerin i.P. Laura Artes , 
Pfarrhaus Tel.: 07663-9126894 
Vakanzvertretung
Pfarrer Dr. Jobst Bösenecker 
Evangelisches Pfarramt, 
Hauptstr. 44, 79268 Bötzingen 
Tel. Pfarramt 07663/1238 
FAX 07663/99728 
E-Mail ekiboetz@t-online.de 
www.ekiboetz.de
Öffnungszeiten des Pfarramts: 
Dienstag:
durchgehend  von 9.00 - 15.00 Uhr 
Freitag:  9.00 - 12.00 Uhr 
Vom 05.06.2017 – 12.06.2017 be-
findet sich Pfarrerin Laur Artes im 
Urlaub.
In dringenden seelsorglichen An-
gelegenheiten wenden Sie sich 

bitte an Herrn Pfarrer Jost. Tel : 
07634-6943233.
Vom 16.06.2017-30.06.2017 bleibt 
das Pfarrbüro wegen Urlaub ge-
schlossen.
Pfingstfest, Sonntag 04.06.2017
09:45 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin 
Laura Artes. 
09:45 Uhr Kindergottesdienst, die 
Kinder treffen sich in der Kirche. 
Pfingstmontag , 05.06.2017
10:30 Uhr Ökumenischer Regio - Got-
tesdienst in Eichstetten mit Pfarrerin 
Laura Artes und Team. 
Der Wochenspruch für diese Woche 
steht im Sacharja 4,6 
Es soll nicht durch Heer oder Kraft, 
sondern durch meinen Geist 
geschehen, spricht der HERR
Zebaoth.
Dienstag, 06.06.2017
19:30 Uhr Bastelkreis 
Mittwoch, 07.06.2017
20:00 Uhr Bläserkreis 
SENIORENNACHMITTAG
Am Dienstag den 13.06.2017 laden 
wir herzlich auf 14:30 Uhr ins Ge-
meindehaus ein, wir verbringen einen 
gemütlichen Nachmittag zum Thema 
Garten miteinander. Das Vorberei-
tungsteam freut sich auf euch.
Ökumenische Gesprächsrunde
Nach dem Ökumenischen Ge-
sprächsabend Anfang Mai wollen 
wir in lockerer Runde miteinander 
im Gespräch bleiben - und laden ein 
zu einem Austausch über die „Gro-
ßen Worte unseres Glaubens“. Was 
meinen wir, wenn wir von „Gnade“, 
„Versuchung“ oder „Nächstenliebe“ 
sprechen? Wie übersetzen wir diese 
Worte in den Alltag? - Herzliche Einla-

dung zum Gespräch in ökumenischer 
Runde am 20. Juni um 19:30 Uhr im 
evangelischen Gemeindehaus.
GEMEINDEAUSFLUG
Unser Gemeindeausflug findet am 
15.07.2017 statt. Wir fahren zusam-
men auf die Insel Mainau. Dort wer-
den wir zusammen Mittagessen, 
danach hat jeder Zeit die Insel auf 
eigene Faust zu erkunden. 
Auf der Insel gibt es neben den tollen 
Blumenhighlights schöne Spielplätze, 
einen Streichelzoo, den Mainau Bau-
ernhof mit Ponyreitbahn mit Shet-
landponys sowie viele weitere tolle 
Erlebnisse, somit wird auch für die 
Kleinsten von uns viel geboten. Herz-
liche Einladung an Alle. 
Abfahrt: 8:00 Uhr an der Evangeli-
schen Kirche. 
Ankunft: gegen 19:00 Uhr werden wir 
wieder in Bötzingen zurück sein. 
Kosten: 60,00 € incl Mittagessen ( zur 
Auswahl stehen : Putensteak „Cafe 
de Paris“ mit Gemüse und Reis, 
Schnitzel mit Pommes oder Pfannku-
chen gefüllt mit Ricotta) bitte geben 
Sie bei Ihrer Anmeldung Ihren Es-
senswunsch an. 
Kinder bis 12 Jahre frei ( Mittages-
sen separat) , ab 13 Jahren 11,50 € 
Wir freuen uns auf einen tollen Tag 
miteinander.
Termine für Taufen, Trauungen 
und Ehejubiläen sprechen Sie bit-
te rechtzeitig mit dem Pfarrbüro ab. 
Tauftermine können nach vorheriger 
Absprache für viele Sonntagsgottes-
dienste in der Gemeinde verabredet 
werden. Es ist auch möglich, dass 
kleine Kinder, deren Eltern die Tau-
fe erst zu einem späteren Zeitpunkt 
möchten, im Gottesdienst gesegnet 
werden. Bei Trauerfällen setzen Sie 
sich bitte ebenfalls mit der Pfarrerin 
in Verbindung.

Herzliche Einladung zur
Jahreshauptversammlung
des Fördervereins der 
 Schule Gottenheim e.V. 
Mittwoch, 28 Juni 2017 um 20:00 Uhr 
in der Hess-Strauße, Hauptstraße 12 
in Gottenheim. 

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Genehmigung der  

Tageordnungspunkte
3. Tätigkeitsbericht über das 

 Vereinsjahr 2016
4. Bericht des Kassenwarts
5. Bericht der Kassenprüfer/innen
6. Wahlen: 2. Vorstand und  

Schriftführer/in
7. Sonstiges

Anträge können bis zum 21. Juni 
2017 in schriftlicher Form beim Vor-
stand eingereicht werden. 
Damit wir weiterhin viele gute Aktio-
nen für unsere Kinder, die Eltern, Er-
ziehungsberechtigten und alle Inter-
essierten anbieten können, brauchen 
wir jetzt neue Mithelfer! Die Mit-
arbeit im Vorstand bringt Spaß und 
bietet die Möglichkeit sich gemein-
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sam für unsere Kinder zu engagieren 
und eigene neue Ideen einzubringen. 
Liebe Eltern seid interessiert und 
macht mit!
Der Vorstand freut sich auf Euer/ 
Ihr Kommen! 
www.eidechse-gottenheim.de

Hören, Sehen, Ausprobieren
Musikschule lädt musikinteressier-

te Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene zum Info-Tag ein

Sollten Sie den Infotag in Bötzingen 
verpasst haben oder Sie hatten keine 
Möglichkeit uns zu besuchen, können 
Sie am Samstag, 24. Juni 2017 von 
10:30 Uhr bis 13:00 Uhr zu  unseren 
Infotag im Kultur- und Vereinshaus 
in Gundelfingen kommen.  Hier kann 
jeder nach Herzenslust Instrumen-
te ausprobieren und sich von den 
Fachlehrern beraten lassen. Liebe 
ich Gesang? Gefällt mir der Klang 
der Trompete oder soll es doch lieber 
die Klarinette sein? Ist Geige spielen 
wirklich so schwer? Welches Instru-
ment passt am besten zu mir und was 
wird an der Musikschule alles ange-
boten?
Beim Infotag beantwortet das Team 
der Musikschule alle Fragen rund um 
den Musikunterricht. Auch über die 
Angebote für die Kleinen und Kleins-
ten ab 6 Monaten kann man sich in-
formieren.
Neu: Zum Thema „Gesundes Musi-
zieren“ gibt es ausführliche Informa-
tionen.
Um 11:30 Uhr und um 12:50 Uhr 
werden dazu zwei Mitmach – Bewe-
gungseinheiten angeboten. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

„Musikzwerge“ in Gottenheim 
Es sind noch Plätze frei...

Mit Singen von Liedern, mit kleinen 
Klanggeschichten, Finger-, Kreis- und 
Singspielen wird ein „Spielraum“ ge-

schaffen, in dem sich musikalische Fä-
higkeiten und Neigungen des Kindes 
altersgemäß entwickeln können. Mit 
Orff-Instrumenten und ausgewählten 
Naturmaterialen soll die Freude am 
musikalischen Spiel geweckt werden. 
Auch die soziale Entwicklung wird 
hierdurch unterstützt. 
Die Kurse finden dienstags um 9.30 
Uhr für Kinder ab 2 Jahre und um 
10:30 für Kinder ab 1 Jahr statt.
Ihre Anmeldung können Sie über un-
sere Homepage tätigen. 
Haben Sie noch Fragen? ... 
dann rufen Sie uns bitte an! 

Pfingstferien der Musikschule
In den Pfingstferien ist die Musik-
schule vom Montag, 5. Juni 2017 bis 
einschließlich Freitag, 16. Juni 2017 
geschlossen.
Wir wünschen allen geruhsame Feri-
en!
Alle Informationen können auf der 
Homepage der Musikschule im Breis-
gau www.musikschule-breisgau.de 
nachgelesen werden oder erhalten 
Sie persönlich/telefonisch in der Ge-
schäftsstelle in Gundelfingen.
Kontakt:
Musikschule im Breisgau eV 
Geschäftsstelle - Vörstetter Str. 3 - 
79194 Gundelfingen 
eMail: info@musikschule-breisgau.de 
Tel: 0761 589891 

Auskunft und Anmeldung für 
unsere Kurse und Seminare:
Cornelia Jaeger, Hauptstr. 11, 
Rathaus, ab 02.05.2017 
Allmendweg 5, 79268 Bötzingen
Tel.: 07663/931020
Fax: 07663/93107720 
E-Mail: cornelia.jaeger@
boetzingen.de
Internet: www.vbwboetzingen.de 
DAS THEATER FREIBURG 
UNTERWEGS
das Theater Freiburg und das Volks-
bildungswerk Bötzingen als örtliche 

Vertrauensstelle der Theater-Besu-
chergemeinschaften laden zu einem 
unterhaltsamen Informationsabend 
über die kommende Theatersaison 
2017 / 2018 ein. 
Der neue Intendant des Freiburger 
Theaters Peter Carp und der Opern-
dramaturg Heiko Voss werden das 
Theaterprogramm der nächsten 
Spielzeit vorstellen und kommentie-
ren. Der scheidende Organisations-
leiter Wolfgang Schröder wird an die-
sem Abend auch seinen Nachfolger 
Günter Daubenberger vorstellen. 
Für den musikalischen Rahmen sor-
gen die Sopranistin Susana Schnell 
und der Bariton Juan Orozco. Am 
Klavier begleitet Kapellmeister And-
rea Mele. 
Die Veranstaltung findet statt am: 
Mittwoch, 21. Juni 2017, 19.30 Uhr,

Bürgerhaus March,
Sportplatzstr. 14,
March-Buchheim.

Der Eintritt ist frei!!!
Bringen Sie auch gerne Freunde 
und Bekannte mit, die das neue Pro-
gramm am Freiburger Theater ken-
nen lernen möchten. Wir freuen uns 
über eine rege Teilnahme. Bitte in-
formieren Sie auch die Personen, 
die mit Ihnen zusammen ins Thea-
ter gehen.

Boulevardtheater Zungenschlag
Wir bringen unser diesjähriges Stück 
nochmal auf die Bühne! 
Die spanische Fliege
Schwank von Ernst Bach und 
Franz Arnold 
Zusatzaufführung
am 02.06.2017 um 20 Uhr 
im Theater am Kastelberg in
Waldkirch-Kollnau, Bergstraße 8 
Karten an der Abendkasse und 
Kartenreservierung über 
zungenschlag-boetzingen@gmx.de

In den PfingstferienSamstag, 03. 
Juni 2017 bis einschließlich Sonn-
tag, 18. Juni 2017finden keine Kur-
se und Seminare statt.

SERVICE RUND UM DIE UHR

Blättern Sie online
Alle Amts-, Mitteilungs- und Infoblätter auch unter www.primo-stockach.de abrufen und durchblättern. 
Für Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung: Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11 info@primo-stockach.de
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Blutspenden ist Hilfe, die 
schnell ankommt.
DRK-Blutspendedienst sucht 
Lebensretter
Mit einer Blutspende schenkt der 
Spender neues Leben – und dies mit 
einem geringen Zeitaufwand. Blut-
spender sorgen dafür, dass es vielen 
Menschen besser geht oder diese 
weiterleben können. 
Bitte unterstützen Sie die Blutspen-
deaktion beim Ortsverein Gottenheim 
durch Ihre Spende.

Blutspendetermin:
Mittwoch, 14. Juni 2017 

Ort: Schulhaus Gottenheim
Beginn: 15.00 Uhr bis 19.30 Uhr

Jede Spende zählt. Blut spenden 
kann jeder Gesunde von 18 bis zur 
Vollendung des 73. Lebensjahres, 
Erstspender dürfen jedoch nicht älter 
als 64 Jahre sein. 
Für Ihr leibliches Wohl wird natürlich 
bestens gesorgt sein. 
Wir freuen uns, Sie zur Blutspende 
begrüßen zu dürfen. Auch Erstspen-
der sind herzlich eingeladen. 
Lothar Zängerle 
1. Vorsitzender 

Einladung zur
Generalversammlung 2017 
Die Guggenmusik Klang-Chaode 
Gottenheim e.V. lädt alle Mitglieder, 
Freunde und Gönner des Vereins zur 
diesjährigen Generalversammlung 
recht herzlich ein.
Termin: Freitag, den 02.06.2017 
Ort: Jugendclub Gottenheim, Breit-
mattweg 5 
Beginn: 20:00 Uhr 
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Totengedenken
3.  Offenlegung des Protokolls vom 

10.06.2016
4.  Tätigkeitsbericht des Vereinsjah-

res 2016/2017

5.  Kassenbericht 2016
6. Bericht der Kassenprüfer
7.  Entlastung des Gesamtvorstandes
8. Ehrungen
9. Wahlen

Chaod (2. Vorsitzender)
Schriftführer
2. Beisitzer
3. Beisitzer

10. Anträge
11. Wünsche und Verschiedenes   
Anträge und Wünsche zur Tages-
ordnung können bis zum 26.05.2017 
schriftlich beim 1. Vorsitzenden ein-
gereicht werden.
Die Klang-Chaode
Thomas Schnell 
Oberchaod der Klang-Chaode 
Gottenheim e.V. 
Im Schulacker 8 
79288 Gottenheim 
Tel. 07665/4248266 
info@klang-chao.de
www.klang-chao.de

Verschiebung
Offener Jugendtreff !!! 
Der offene Jugendtreff kann nicht wie 
gewohnt am Freitag, den 02.06. statt-
finden.
Ersatztermin ist eine Woche später 
am:

09. Juni 2017
ab 19:00 Uhr 

 für alle Jugendliche ab 14 Jahren 
Leider fällt der Termin für die 
 Jüngeren bei der BE Gruppe 

 Gottenheims Kinder komplett aus.
Nächster Termin ist der

07. Juli 2017!
Macht euch gemeinsam

mit euren Freunden
einen schönen Abend bei uns! 

Jugendclub Gottenheim 
Hallo liebe Gottenheimer, 
es ist noch eine Weile hin bis zu den 
Sommerferien, trotzdem sind wir 
schon an der Organisation des dies-
jährigen Sommerferienprogrammes. 
Wie jedes Jahr wollen wir für die Ge-

nießer der Sommerferien ein schö-
nes Programm zusammenstellen. 
Und hier sind Sie gefragt!! 
Ob Sie nun ein spannendes Hobby 
vorstellen können oder interessante 
Besichtigungen kennen - Wir freuen 
uns auf jede Idee und die Kinder/Ju-
gendliche sicherlich auch. :) 
Weitere Infos und Terminabsprache 
gerne bis 09.06.2017 per Mail. 
Info@jugendclubgottenheim.de
Euer Jugendclub Gottenheim

Kirchliche Sozialstation 
Nördlicher Breisgau e.V.
   Einladung zum Kaffee für 
   pflegende Angehörige und 
   Betreuerinnen
Die Kirchliche Sozialstation Nörd-
licher Breisgau ladet ein - zu einem 
gemütlichen und informativen Aus-
tausch bei Kaffee und Kuchen 
Mittwoch, den 14. Juni 2017 von 
15.00 bis 16.30 Uhr 
in den Räumen der Betreuungsgrup-
pe, Bötzingen, Hauptstr. 25 
Das Thema an diesem Tag:
Frühling, Sommer, Herbst und 
Winter – jede Jahreszeit spricht für 
sich. Wie die Zeiten in unserem Le-
ben!
Wir gehen gemeinsam auf eine 
kleine Lebensreise. Gehen Sie mit 
und lassen Sie sich inspirieren!
Wir freuen uns auf Ihr Kommen, 
Regina Schultis – Krankenschwester 
u. Demenzfachkraft 
betreuungsgruppe@sozialstation-
boetzingen.de
Bitte melden Sie sich an: 
Direkt bei Regina Schultis unter der 
Durchwahl Nr: 07663/8969 260 
oder Kirchliche 
Sozialstation:07663/8969 200 
Wenn Sie in der Zeit des Angehöri-
genkaffees Betreuungshilfe brau-
chen, dann sprechen Sie mit uns. 
Mit freundlicher Unterstützung der 
Zimmerlin-Stiftung
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Mitgliederversammlung der 
Gottenheimer Landfrauen 
Nachwuchs für das Vorstandsteam 
gibt es bei den Landfrauen in Got-
tenheim. Auf der Mitgliederversamm-
lung des Landfrauenvereins am Mitt-
woch, 10. Mai, wurde Verena Ambs 
zur neuen Schriftführerin gewählt. Mit 
herzlichem Dank für das langjährige 
Engagement, mit Blumen und einem 
Präsent wurden die bisherige Schrift-
führerin Lisa Villim und Vorstandsmit-
glied Ulrike Wunsch verabschiedet. 
Vor den Wahlen berichtete Lisa Villim 
in ihrem ausführlichen Tätigkeitsbe-
richt von einem vielfältigen und inte-
ressanten Vereinsleben. Neben Aus-
flügen, Vorträgen, Wanderungen und 
gemeinsamen Treffen bei Kaffee und 
Kuchen wurde im vergangenen Jahr 
eine Cego-Runde gegründet, die sich 
regelmäßig trifft, um das traditionelle 
Kartenspiel zu lernen und zu spie-
len. Eine weitere Gruppe von Frauen 
spielt gemeinsam Rommé. 
Neben geselligen Veranstaltungen 
kümmern sich die Landfrauen seit 
vielen Jahren um die Gestaltung des 
Kreisverkehrs in der Buchheimer 
Straße. Hier habe sich im vergange-
nen Jahr ein Wechsel vollzogen. Die 
Landfrau Mechthild Krug, die von ih-
rem Mann tatkräftig unterstützt wird, 
habe sich bereit erklärt neben dem 
Ortseingang Richtung Bötzingen künf-
tig auch den Kreisverkehr federfüh-
rend zu pflegen, berichtete Lisa Villim. 
Auch am Hahleraifest im September 
2016 waren die Landfrauen aktiv. Die 
Bewirtung in den Räumen und im Hof 
des Weingutes Hess, in dem auch 

die Mitgliederver-
sammlung stattfand, 
habe sich bewährt, 
berichtete Ulrike 
Wunsch. Zum letz-
ten Mal wurde von 
den Landfrauen im 
vergangenen Jahr 
während der Wein-
lese in der Winzer-
halle bewirtet. Der 
WG-Vors i t zende 
Michael Schmidle 
dankte den Land-
frauen dafür, be-
dauerte aber, dass 
die Bewirtung nicht 
weitergeführt wird. 
Er rief an der Bewirtung Interessierte 
dazu auf, sich bei ihm zu melden. Wei-
tere Aktivitäten des Landfrauenver-
eins waren die Bewirtung bei Veran-
staltungen der Gemeinde, etwa beim 
Neujahrsempfang und beim Senioren-
nachmittag, und die Organisation des 
Winterprogramms mit Vorträgen und 
Ausflügen sowie kreativen Angeboten. 
Nach dem Kassenbericht und dem 
Bericht der Kassenprüfer führte Bür-
germeisterstellvertreter Kurt Harten-
bach die Entlastung des Vorstandes 
vor. Hartenbach dankte den Land-
frauen im Namen der Gemeinde 
für ihre hervorragende Arbeit zum 
Wohle der Gemeinde. Insbesonde-
re sagte er „Danke“ für die Spende 
der Landfrauen an die Gemeinde für 
eine schöne Bank auf dem Mehrge-
nerationenplatz an der Tunibergstra-
ße. Auch Vereinssprecher Clemens 
Zeissler dankte dem Verein für seine 
aktive Beteiligung am Dorfleben und 
insbesondere für die Teilnahme an 
Vereinsfesten und am Hahleraifest. 
Auf eigenen Wunsch stellten Lisa 
Villim, die neun Jahre Schriftführerin 

war, und Ulrike Wunsch ihre Ämter 
im Vorstandsteam zur Verfügung. Zur 
neuen Schriftführerin wurde Verena 
Ambs gewählt. Für Ulrike Wunsch, 
die ganz aus dem Vorstand ausschei-
det, wurde Lisa Villim in den Vorstand 
gewählt. Die weiteren Mitglieder im 
Vorstandsteam (Gerda Maucher, Toni 
Melcher, Lucia Dangel und Rechnerin 
Edeltraud Fink) wurden in ihren Äm-
tern bestätigt. 
Die Cego-Gruppe trifft sich immer am 
ersten Mittwoch im Monat um 19.30 
Uhr im Zimmer 10 in der Grundschu-
le. Mitspielerinnen sind willkommen 
jederzeit willkommen. Künftig wollen 
die Landfrauen regelmäßig Wande-
rungen anbieten, zu denen interes-
sierte Frauen ebenfalls willkommen 
sind. Das Programm der Landfrauen 
finden Interessierte im Gemeinde-
blatt.
Weitere Informationen und die Mög-
lichkeit zur Kontaktaufnahme mit dem 
Vorstand unter www.gottenheim.de. 

Traditionskapelle des MVG feiert
10-jähriges Bestehen
Sonntag, 09.07.2017,11:00 Uhr - 18:00 Uhr,
Gemeindehaus St. Stephan
Als Ehrenvorstand Lothar Dangel anlässlich des 125-jährigen Vereinsju-
biläums im Jahr 2007 erstmals die Idee hegte, die „etwas älteren“, zum 
größten Teil schon gar nicht mehr aktiven Musiker wieder zusammen-
zubringen, um anlässlich unseres Festbanketts einige wenige Stücke 
zum Besten zu geben, ahnte wohl noch niemand, dass diese Herren in 
der Folgezeit zu einem festen Bestandteil des Gottenheimer Dorflebens 
werden würden, welche seither den Musikverein ungemein bereichern. 
Dabei war das Ganze zunächst als einmaliger Event angedacht. Doch 
die Freude zur Blasmusik sowie die der Kapelle innewohnende Kame- Traditionskapelle im Jahr 2017 
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Wir freuen uns auf zahlreiche Wünsche und sind gespannt 
auf das Konzertprogramm!
Ihr Musikverein Gottenheim e.V.
Dr. Andreas Thoman 

Die erste Hälfte der Medenrunde 2017 ist bereits absol-
viert. Ende Juni bis Ende Juli steht die 2.Hälft an. Jetzt 
heisst es durchartmen, fleissig weitertrainieren und Ende 
Juni wieder angreifen. Insgesamt verliefen die ersten Me-
denspiele gut für unsere Mannschaften. Besonders her-
vorzuheben sind die Herren und die Damen 40, die Beide 
den 2.Platz in ihrer Liga belegen. Weitere Details zu allen 
Mannschaften sind auf unserer Homepage www.tc-got-
tenheim.de zu finden. 

radschaft sorgten dafür, dass es nicht lediglich bei einem 
einzigen Auftritt verblieb. 
Vor diesem Hintergrund freuen wir uns, dass unsere Tra-
ditionskapelle in diesem Sommer auf 10 gemeinsame 
Jahre sowie eine Vielzahl an absolvierten Auftritten und 
Ausflügen zurückblicken darf. 
Hierzu veranstaltet der Musikverein Gottenheim am 
Sonntag, den 09.07. ab 11:00 Uhr eine Jubiläumsfeier 
im Gemeindehaus St. Stephan, welche ganz im Zeichen 
des Traditionsorchesters stehen wird. 
Den musikalischen Auftakt bilden unsere Jubilare unter 
Oswald Hess, welcher sich seit 2007 mit großer Hinga-
be für die musikalische Leitung verantwortlich zeichnet. 
Mit von der Partie sind außerdem der Männergesangver-
ein „Liederkranz“, die Jagdhornbläser Tuniberg-March 
sowie die Senioren der Trachtenkapelle Münstertal.
Musikverein Gottenheim e.V.
Michael Thoman 

Wunschkonzert: Märsche & Polkas
YouTube-Links zu den einzelnen Werken auf unse-
rer Homepage - www.gottenheim.de/Musikverein/
Wunschkonzert
Liebe Gottenheimer, 
liebe Musikfreunde,
am Sonntag, den 23.07.2017, ab 18.00 Uhr veranstaltet 
der Musikverein Gottenheim sein zweites Wunschkonzert 
unter dem Motto „Märsche und Polkas“ und Sie bestim-
men das Konzertprogramm! 
Aus einer Auswahl von 40 Stücken werden die 8 – 10 
meist gewünschten Stücke gespielt (je nach Dauer der Stü-
cke). Ein Wunsch kostet Sie nur 2 €. Bei drei Wünschen 
sind Sie mit 5 € dabei (usw.). 
Mit dem Erlös sollen u.a. die Kosten für die neuen Noten 
gedeckt werden. 
Mittlerweile sind die ersten Wünsche eingegangen. Herz-
lichen Dank dafür! Die Auswahlliste wurde nach der Stim-
menanzahl sortiert. 
Prozedere: Schneiden Sie die Auswahlliste aus dem Ge-
meindeblatt aus und kennzeichnen Sie Ihren Wunsch mit 
einem Kreuz hinter dem entsprechenden Stück. Selbst-
verständlich können Sie sich einen Titel auch mehrfach 
wünschen, indem Sie dies durch die entsprechende 
Zahl in dem Feld kennzeichnen (z.B. 30 Mal „Florentiner 
Marsch“ = 50 €). Diesen Zettel, zusammen mit dem ent-
sprechenden Geldbetrag, stecken Sie in einen Umschlag 
und geben diesen entweder einem aktiven Musiker Ihres 
Vertrauens oder Sie werfen ihn bei unserem 1.Vorstand, 
Dr. Martin Liebermann, in der Salzgasse 5 ein. 
Wir halten Sie im Gemeindeblatt und auf unserer Vereins-
homepage www.gottenheim.de/Musikverein/Wunsch-
konzert über den aktuellen Stand auf dem Laufenden. 
Dort finden Sie neben dem Musiktitel zu den meisten 
Werken auch YouTube-Links, um sich die Stücke an-
zuhören.
Ihre Wünsche werden bis Sonntag, den 09.07. um 
18:00 Uhr entgegengenommen.
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ab 20.30 Uhr BAR-Betrieb 
Sonntag, 04.06.2017
Weißwurst-Frühstück mit 
Früschoppen ab 11 Uhr 
80er/90er-Party mit DJ Stift ab 21 Uhr 
BAR-Betrieb
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und 
wünschen Ihnen viel Spaß und ver-
gnügliche Stunden beim SV Gotten-
heim.

Fußball
Ergebnisse
Herren
SVG I - SV Wasenweiler I 4:2 
Tore: Hauenstein, Stählin, Mutter, 
Mortensen

Frauen
FC Hausen i.W. I - SVG I 1:6 
Wir gratulieren unseren Frauen zum 
Erreichen der Vize-Meisterschaft in 
der Verbandsliga Südbaden. Damit 
erzielten unsere Frauen das beste 
Ergebnis aller Zeiten und wir können 
zurecht stolz auf unser Team sein. 
HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH! 
Spielübersicht
Herren
Freitag, 02.06.2017 
19.00 Uhr SVG I - FC Denzlingen I 

Programm
Pfingstsportwoche Teil 2 
Sportveranstaltung
Freitag, 02.06.2017
19.00 Uhr  Kreisliga A: 
SV Gottenheim I - FC Denzlingen II 
Samstag, 03.06.2017
Grümpelturnier für Jedermann 
Sonntag, 04.06.2017
Damen-Kleinfeldturnier
Rahmenprogramm
Samstag, 03.06.2017
Deutschland-Party mit DJ Stift 
ab 21 Uhr 
Champions-League-Finale auf 
Großbildleinwand

BE Gruppe BürgerScheune
Im Juni kommt Serhat Dogan 
in die Bürgerscheune im Rat-
haushof
Kabarett aus einer anderen Sicht 
präsentiert am Donnerstag, 22. Juni, 
20 Uhr, in der Reihe „Kultur in der 
Scheune“ Serhat Dogan mit seinem 
Programm „Kückkück“. Der Kabaret-
tist verspricht einen rasanten Abend 
über Deutsche, Türken und Deutsch-
Türken, Männer, Frauen, Weicheier 
und Kuckucksuhren und sogar ein 
wenig Tanz. 
Damit geht Serhat Dogans Culture-
Clash-Comedy in die zweite Runde. 
Serhat hat sich nach seiner Einrei-
se aus der Türkei 2004 – ohne nen-
nenswerte Kenntnisse der deutschen 
Sprache – mittlerweile so an seine 
neue Heimat gewöhnt, dass er sogar 
im Winter Fahrrad fährt und dabei an 
roten Ampeln hält. Wenn ein Türke 
mit einer Sozialpädagogin zusam-
menzieht („Sabine wollte das so sehr, 
dass es für uns beide gereicht hat“), 
und danach beim Aufhängen seines 
Fenerbahce-Wimpels die Feng-Shui-
Regeln beachtet, dann bekommt der 
Begriff „Integration“ eine völlig neue 
- saukomische - Bedeutung. 
Es ergeben sich ungeahnte Einblicke 
in die deutsche Psyche, die Serhat 
nur mithilfe zweier weiterer deutscher 
Traditionen verarbeiten kann: Bier 
und Jägermeister. In der Türkei ist 
eben vieles erheblich einfacher und 

unkomplizierter. Deutsche neigen 
zu komischen Angewohnheiten: Sie 
richten ihre Möbel nach Energieströ-
men aus, hören Musik mit seltsamen 
Texten und erklären ihren Hunden die 
allgemeine Verkehrsordnung. Serhat 
Dogan redet in 90 rasanten Minuten 
über Deutsche, Türken und Deutsch-
Türken und tanzt sogar ein wenig. 
Muss man da noch mehr sagen? Wei-
tere Infos: www.serhatdogan.de. 
Karten für Serhat Dogan in der Bür-
gerscheune und für alle weiteren Ver-
anstaltungen in der Reihe „Kultur in 
der Scheune“ sind im Vorverkauf bei 
„Zehngrad“ in Gottenheim, Telefon 
07665/9477210, E-Mail: info@zehn-
grad.com zu haben. Für Jugendliche 
sind verbilligte Karten erhältlich.

Im Juli bewirtet der
Sportverein beim Café-Treff 
in der Bürgerscheune 
Am Pfingstwochenende treffen sich 
die Gottenheimer traditionell auf 
dem Sportplatz, wo im Rahmen der 
Pfingstsportwoche des Sportvereins 

Gottenheim spannende Fußballtur-
niere und Unterhaltung für die gan-
ze Familie geboten werden. Deshalb 
findet am Pfingstsonntag kein Café-
Treff in der Bürgerscheune statt. Ge-
legenheit, sich in der Bürgerscheune 
bei Kaffee und Kuchen zu treffen, ist 
wieder am Sonntag, 2. Juli, von 15 
Uhr bis 17 Uhr. Dann bewirtet der 
Sportverein in der Bürgerscheune 
im Rathaushof seine Gäste und freut 
sich über viele Besucher. 

„Verschenk´s doch Markt“ 
war ein großer Erfolg 
Mit der Idee zum „Verschenk´s doch 
Markt“ hatten die Organisatoren aus 
dem Gemeindeteam der katholischen 
Pfarrgemeinde den richtigen Riecher. 
Der Markt am 6. Mai war ein großer 
Erfolg. Viele Bürgerinnen und Bür-
ger und sogar Auswärtige brachten 
ihre nicht mehr benötigten Dinge am 
Vormittag in das Gemeindehaus St. 
Stephan. Für einen Großteil des An-
gebots fand sich am Nachmittag ein 
glücklicher Abnehmer. So sah man 
nur strahlende Gesichter am Ende 
der Marktzeit am Samstagnachmit-
tag: Die Marktidee zum „Verschenk´s 
doch Markt“ war aufgegangen. 
„Wir waren erstaunt, was am Vor-
mittag alles vorbeigebracht wurde“, 
so Maria Wunsch vom Organisati-
onskreis für den Markt, der aus dem 
Gemeindeteam der katholischen Kir-
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chengemeinde hervorgegangen war. 
Von der Bohrmaschine, über eine 
Nudelmaschine, Werkzeug, Kleinmö-
bel und Vorhänge reichte das Ange-
bot, das die Besucher am Nachmittag 
in den Räumen des Gemeindehau-
ses vorfanden. Doch auch Geschirr, 
Dekorationsartikel, Kinderspielzeug 
und Bücher waren in großer Zahl ge-
bracht worden. „Ein Mädchen freute 
sich zum Beispiel über einen riesigen 
Frosch, ein anderes Kind über einen 
Sitzsack“, erzählt Maria Wunsch. 
Auch Flüchtlingsfamilien aus Gotten-
heim seien gekommen und hätten 
einiges gefunden, was sie brauchen 
konnten.

„Wir waren sehr gespannt, ob unse-
re Marktidee Erfolg haben würde“, 
so Maike Kranich, die sich mit dem 
ganzen Team über den Erfolg des 
Marktes freute. „Viele haben gefragt, 

ob der Markt nächstes Jahr wieder 
stattfindet.“ Festlegen wollen sich die 
Organisatoren - Maria Wunsch, Ar-
min Knapp, Ursula Wiloth und Maike 
Kranich - nicht. Schließlich waren die 
Vorbereitung und die Durchführung 
mit viel Arbeit verbunden. Deshalb 
freute sich das Organisationsteam 
bei der Vorbereitung und Durchfüh-
rung des Verschenk´s doch Marktes 
über die Unterstützung weiterer Hel-
ferinnen und Helfer. Bedarf für eine 
Wiederholung, sind sich die Organi-
satoren sicher, wäre da. 

Betreuungskraft für die
verlässliche Grundschule 
an der Wilhelm-August-Lay 
Schule gesucht
Die Gemeinde Bötzingen stellt zum 
11. September 2017 eine Betreu-
ungskraft für die verlässliche Grund-
schule (Kernzeitbetreuung) ein. 
Die Schülerinnen und Schüler der 
1. bis 4. Klassen werden in der un-
terrichtsfreien Zeit von 07:30 Uhr bis 
08:40 Uhr und von 12:15 Uhr bis 14:00 
Uhr betreut. Die wöchentliche Betreu-
ungszeit beträgt ca. 14 Stunden. 
Bewerben können sich Personen, die 
über eine pädagogische Ausbildung 
verfügen. Auch Personen, die Erfah-
rungen in der Kinderbetreuung und 
Erziehung haben, können diese Auf-
gabe wahrnehmen. 
Ihre Bewerbung richten Sie bitte mit 
den üblichen Unterlagen bis spätes-
tens 30. Juni 2017 an das Bürger-
meisteramt Bötzingen, Allmendweg 
5, 79268 Bötzingen. 

Für weitere Auskünfte steht Ihnen im 
Rathaus Bötzingen Frau Corinna Ka-
nisch,  Tel.: 07663/9310-31 gerne zur 
Verfügung.

Wir brauchen dich – der TSV 
March sucht Verstärkung! 
In allen Altersklassen, ob bei den Mi-
nis, in der Jugend oder im Aktivenbe-
reich – wir suchen Euch!!
Ganz besonders suchen wir neue 
Nachwuchsspielerinnen für unseren 
weiblichen Jugendbereich!
E-Jugend gemischt: 
Jahrgang 2007/2008 
Trainingszeit:
Mittwochs 17 Uhr bis 18.30 Uhr 
Minis I: Jahrgang 2009/2010 
Trainingszeit:
Donnerstags 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr 
Minis II: Jahrgang 2011 
Trainingszeit:
Donnerstags 15.15 Uhr bis 16.15 Uhr 
Minis weiblich: Jahrgang 2009-2011 
Trainingszeit:
Donnerstags 15.15 Uhr bis 16.15 Uhr 

Minis III gemischt:
Jahrgang 2012/2013 
Trainingszeit:
Donnerstags 15.15 Uhr bis 16.15 Uhr,
Du interessierst dich für Handball 
oder hast einfach nur Spaß an Ball-
spielen und Bewegung? Teamsport 
ist voll dein Ding? Du hast Lust, Teil 
unserer Handballfamilie zu werden 
und vielleicht auch neue Freunde 
kennen zu lernen? Dann komm doch 
mal im Training vorbei! 
Auch für unsere anderen Mannschaf-
ten suchen wir jederzeit nach Unter-
stützung durch neue Spieler/innen. 
Bei Interesse einfach zu Trainings-
zeiten in der Sporthalle Buchheim 
(Sportplatzstraße 9) vorbeikommen 
oder vorher Anfragen bei Julia Fran-
ke (Jugendleitung) unter Tel. 0152-
56327121  bzw. allgemein unter ab-
teilungsleitung@tsv-march.de.
Wir würden uns sehr freuen, bald 
neue Spieler/innen bei uns willkom-
men zu heißen! 
Die Handballabteilung 
des TSV March

NABU Kaiserstuhl 
Der Naturschutzbund (NABU) ist der älteste unter den 
großen deutschen Naturschutzverbänden. Seine Traditi-
on liegt im Vogelschutz und in der Betreuung eigener und 
staatlicher Schutzgebiete. Heute ist der NABU ein Verband, 
der sich für den Umwelt- und Naturschutz auf vielen poli-
tischen Ebenen einsetzt, in Deutschland und international. 
Die NABU Gruppe Kaiserstuhl möchte Interessierten mit 

ihrem Programm in Vorträgen und Exkursionen Kenntnis-
se über die einzigartige Tier- und Pflanzenwelt am Kaiser-
stuhl und über Natur- und Artenschutz vermitteln. Auf der 
NABU-eigenen Streuobstwiese kann man bei Pflege- und 
Ernteeinsätzen ein typisches und schützenswertes Kul-
turbiotop kennenlernen und erleben. Kinder können die 
Natur bei Aktionen mit den Jugendleitern spielerisch ent-
decken.



Seite 17GEMEINDEBLATT Gottenheim · Freitag, 2. Juni 2017

Taubergießen-03.Juni 2017
Am Samstag, 03. Juni 2017 bietet der NABU Kaiserstuhl 
eine Exkursion für Erwachsene und Kinder im Natur-
schutzgebiet und der NABU-Naturschutzstation in Tau-
ber-Gießen an. Es werden Fahrgemeinschaften gebildet. 
Treffpunkte:
09:15 Uhr in Oberrotweil, Süd-Parkplatz der Wilhelm-Hil-
denbrand-Schule, Eisentalstr.12. 
09:30 Uhr in Riegel, P&R- Platz an der Autobahn 
10.00 Uhr, Kappel-Grafenhausen, L103 an der Rheinfähre,
Dauer: ca. 3 Stunden 
Obulus : 5 Euro, NABU-Mitglieder 3 Euro 
Kontakt: Andreas Galli, 
Tel. 0 76 62/82 06
Oberrotweil-25.Juni 2017
Am Sonntag, 25. Juni 2017 bietet der NABU Kaiserstuhl eine 
Wildbienen Exkursion „Besuch bei Mayas wilden Schwes-
tern“ in Oberrotweil mit dem Experten Martin Klatt an. 
Treffpunkt: auf dem Parkplatz bei der Sparkassenfiliale 
(nicht Raiffeisenbank)in Oberrotweil. 
Uhrzeit: 10:00 Uhr 
Kontakt: Andreas Galli, Tel. 0 76 62/82 06 
Obolus: 5 €, NABU-Mitglieder 3 € 
Bötzingen-Juni 2017
Ende Juni-Anfang Juli findet auf der Streuobstwiese des 
NABU Kaiserstuhl in Bötzingen die Heuernte statt. Es wer-
den helfende Hände benötigt. Den genauen Termin gibt 
es per E-Mail oder auf unserer Homepage http://www.
nabu-kaiserstuhl.de/
Kontakt: Gerhard Höfflin 
E-Mail: g.hoefflin@nabu-kaiserstuhl.de; Tel. 01 52/04 02 17 21 
Wir freuen uns über Ihre Teilnahme und Hilfe!
Besuchen Sie uns auch auf www.nabu-kaiserstuhl.de 

Zusammen mit der Kaiserstühler Weinwirtschaft richtet 
die Naturgarten Kaiserstuhl auch in diesem Jahr wieder 
den Grauburgunder-Preis aus.
Die Siegerehrung mit Siegerweinverkostung findet am 
Donnerstag, 22. Juni um 18:30 Uhr in der WG Achkarren 
statt.
In diesem Jahr findet zudem wieder eine Burgunder-Prä-
sentation der Kaiserstühler Weinbaubetriebe inkl. Gastre-
gion Trentino im Konzerthaus Freiburg (Samstag, 24. Juni 
2017) statt. Verschiedene Vorträge sowie eine Master-
class-Verkostung runden das Programm dort ab.

Tickets Siegerehrung: Preis: 49 € inkl. Siegerweinver-
kostung und Buffet der Krone Achkarren.
Tickets Burgunderpräsentation: Preis: 15 € regulär/10 € 
ermäßigt. Inklusive sind die Siegerweinverkostung, die 
Kaiserstühler Weine, die Weine der Gastregion Trentino, 
Vorträge und Workshops. 

Zusätzlich kann ein Ticket für die Masterclass-Verkostung 
unter der Leitung von Prof. Dr. Ulrich Fischer (Professor 
für Oenologie und Sensorik am Weincampus Neustadt) 
erworben werden. 
Ticket: 35 €/25 € reguläres/ermäßigtes Kombiticket Bur-
gunderpräsentation und Masterclass-Verkostung.

Ticket-Bestellungen an: info@kaiserlich-geniessen.de 
oder über unseren Online-Shop unter https://www.natur-
garten-kaiserstuhl.de/de-de/kulinarik/shop/erlebnisse


